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Herren Kreisliga Gr. 1

TTG 1972 Horbach III : KG 1885 Wittgenborn II 
Freitag, 06.10.2023, 20:30 Uhr

Petzold beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 1 traf die TTG 1972 Horbach III am Freitag, den 06. Oktober im 4.
Saisonspiel auf die KG 1885 Wittgenborn II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Hierbei trat der Auswärtsverein unvollständig an. Das Satzverhältnis von 27:12
zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Andreas Rienecker. Auffällig war, dass die KG 1885
Wittgenborn II diese Partie unvollständig bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Thorenz / Paller zunächst nicht
gut aus, so gewannen Rienecker / Simon im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Beim folgenden 7:11, 9:11, 7:11 gegen Paller / Karl fanden indessen Petzold / Rienecker von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man
neidlos anerkennen. Der kampflose Sieg von Geist / Mohr bescherte nachfolgend der TTG 1972
Horbach III anschließend einen Punkt. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam Andreas Rienecker beim 3:0 von Gerhard Werthmann.
Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Thorsten Petzold gegen Uwe Paller, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Der Start in die Partie hätte für Tobias Simon
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Mathias
Thorenz noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Carsten Rienecker die Partie gegen Peter Karl noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Leider musste die KG 1885 Wittgenborn II derweil das
folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an die TTG 1972 Horbach III.
Markus Mohr überzeugte im Einzel gegen Tom Paller, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Andreas Rienecker hatte im Einzel gegen Uwe
Paller am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Einzel
zwischen Thorsten Petzold und Gerhard Werthmann endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg
für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-
Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG 1972 Horbach III am 03.11.2023 gegen den TTV
Gründau 1953 IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 20.10.2023 gegen den Nidderauer TTC II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG 1972 Horbach III

Doppel: Rienecker / Simon 1:0, Petzold / Rienecker 0:1, Geist / Mohr 1:0 
Einzel: A. Rienecker 2:0, T. Petzold 1:1, T. Simon 1:0, C. Rienecker 1:0, P. Geist 1:0, M. Mohr 1:0 

 KG 1885 Wittgenborn II
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Doppel: Paller / Karl 1:0, Thorenz / Paller 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: U. Paller 1:1, G. Werthmann 0:2, P. Karl 0:1, M. Thorenz 0:1, T. Paller 0:1


